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für alle …
BLICK PUNKT

St. Gereon St. Josef St. Mariä-Himmelfahrt St. Paul

Alle kommen von Saba, bringen Weihrauch und Gold 
und verkünden die ruhmreichen Taten des Herrn.

(Jesaja 60,6)
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Just One
Just One! Kennen Sie das Spiel? Da muss man versuchen, einen Begriff oder
Sachverhalt mit nur einem Wort zu beschreiben, so dass der/die Spiel-
partner*in diesen erraten kann. 

Stellen Sie sich einmal vor, Sie
müssten mit diesem Spiel Ihr kom-
mendes Jahr 2022  beschreiben.
Ob das möglich ist? Ob das nicht zu
komplex und kompliziert ist? Wir
Christen glauben an einen Gott, der
– egal wie kompliziert – unsere Wege
mitgeht, sie umfangen und erhellen
will. Heißt aber für uns: Das zu tun,

was uns möglich ist, und da zu sein, mit unseren Stärken und Schwächen,
vor allem in den Situationen, in denen es uns schwerfällt, stark, kreativ und
klar zu sein; wo es uns schwerfällt, klare Begriffe zu finden. 

Versuchen wir es trotzdem: 

Was wäre Ihr Wort für 2022? In der angefügten Collage haben einige Gemein-
demitglieder bereits fleißig Hand ans Werk gelegt.  Tun Sie es doch auch, in
Gedanken, mit Ihren Familien, Freunden und Freundinnen, im Verein, Beruf
oder wo Sie hingestellt sind.

Wir wünschen ein gesegnetes neues Jahr 2022.
Norbert Häusler und Kristina Boß-Häusler

Liebe große und kleine Gemeindemitglieder,
wir wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr 2022.

Herzliche Neujahrsgrüße von der Kita St. Paul in Mülfort
Ein spannendes winterliches Rätselraten

Viele Tiere machen das, weil sie im Winter nicht genug zu fressen finden. Sie legen
sich in eine Höhle oder warmes Nest und wachen erst im Frühling auf. (Winterschlaf)
Ich entstehe, wenn du dich in den Schnee legst und Arme und Beine immer auf-
und zumachst. (Schneeengel)
Wenn wir vom Himmel fallen, kannst du uns mit deiner Zunge auffangen. Wir sind
klein, weiß und kalt. (Schneeflocken)
Wenn es geschneit hat, nimmst du mich mit auf einen Hügel.  Du kannst dich auf
mich setzen und wir fahren den Hügel hinunter. (Schlitten)
Im Sommer kannst du in mir schwimmen. Im Winterfriere ich zu und du kannst auf
meiner Oberfläche Schlittschuhlaufen. (See)

Ich bin meist rot oder grün. Du kannst mich mit Rosinen und Marzipan füllen. Wenn
du mich backst, schmecke ich besonders lecker. (Bratapfel)

Viel Spaß beim Rätsel raten!



Die Sternsinger-Aktion in unseren Gemeinden
Leider kann aufgrund der vierten Welle der Pandemie unsere Sternsinger -
aktion auch dieses Mal nicht im gewohnten Rahmen stattfinden. Die Stern-
singer werden auch in diesem Jahr nicht von Haus zu Haus ziehen. In den
einzelnen Gemeinden wird aber kreativ damit umgegangen und vielleicht
gibt es noch alternative Formen (die zum Redaktionsschluss noch nicht
genau feststanden), die dann in den Gottesdiensten und Schaukästen ver-
kündet werden.

Geplant ist allerdings für alle Gemeinden, dass in allen Kirchen die Segens-
aufkleber mit einem Begleittext sowie einem Segensspruch ausliegen. Sie
können dann eine Spende in den dabei stehenden Opferstock werfen oder
per Überweisung spenden.

Am 8. Januar 2022 findet in St. Mariä-Himmelfahrt in Meerkamp eine Fa -
milien-Kinder-Messe zur Sternsingeraktion statt. In diesem Rahmen sollen
die Kinder ausgesandt und eingeladen werden, die Segenswünsche in ihre
Familie und ihre Nachbarschaft tragen. Der Segen wird dann den aktuellen
Pandemiebedingungen entsprechend überreicht.

Wenn Sie etwas für die Sternsinger-Aktion spenden möchten, können Sie
das auf das gemeinsame Konto unserer Pfarren überweisen:

Kath. Kirchengemeindeverband Giesenkirchen-Mülfort
IBAN: DE 75 3105 0000 0004 9027 89
Stadtsparkasse Mönchengladbach
Verwendungszweck: Sternsinger

Wenn Sie eine Spendenquittung haben möchten, geben Sie bitte im Verwen-
dungszweck Ihre Adresse an. Danke.

Der Erlös der Sternsinger-Aktion in unseren Gemeinden geht auch in diesem
Jahr jeweils zur Hälfte nach Peru und nach Ghana. In Peru möchten wir das
Kinderheim der Barmherzigen Schwestern des Heiligen Vinzenz von Paul in
Trujillo unterstützen. Dieses Projekt hatte unser verstorbener Pfarrer Karl-
Heinz Hendker über viele Jahre gefördert und hat sich den Menschen dort
sehr verbunden gefühlt. In Ghana möchten wir wieder das Schulprojekt in
der Region Offinso unterstützen. Dazu gab es einen ausführlichen Bericht
von Frau Gräber in der Dezember-Ausgabe des Blickpunktes. Beide Projekt
entsprechen zutiefst dem diesjährigen Motto „Gesund werden – gesund
bleiben – ein Kinderrecht weltweit“, denn auch die Kinder in Peru und
Ghana leiden unter der Pandemie.

Danke für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. Ich danke auch allen Kin-
dern und Erwachsenen, die die Sternsinger-Aktion unterstützen und so ein
Segen sind für die Menschen in unseren Gemeinden. Ich wünsche Ihnen
allen Gottes Segen für das Jahr 2021! Achim Köhler, Pfarradministrator
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Gebetspatenschaften mit unseren Kommunionkindern
In den kommenden Wochen bereiten sich in unserer GdG 85 Mädchen und Jun-
gen auf den Empfang ihrer ersten Heiligen Kommunion vor.

Die Kinder sollen in dieser Zeit ihre Freundschaft zu Jesus, die bereits bei ihrer
Taufe „besiegelt“ wurde, intensivieren und vertiefen.

Freundschaften kann man nur stärken, wenn man den Kontakt zu Freundin oder
Freund pflegt und in Verbindung bleibt.

Mit Jesus bleiben wir in Verbindung, wenn wir die Gottesdienste besuchen, die
Sakramente empfangen, in der Bibel lesen, „gute Werke tun“ und wenn wir mit
IHM reden!

Reden mit Jesus ist beten!

Und wie gut tut es zu wissen, dass jemand anderes für mich betet und für mich
um Gottes Segen bittet. Das sollen auch die Kommunionkinder spüren.

Wir wollen aber nicht nur Gebetspatenschaften für unsere Kommunionkinder,
sondern mit unseren Kommunionkindern bilden.

Daher haben wir uns folgende Aktion überlegt:

Im Gottesdienst der Kommunionkinder am 15. Januar 2022 schreiben alle Kom-
munionkinder, Eltern und Katechetinnen auf vorbereitete Gebetskarten Ihren
Vor- und Zunamen, sowie ihr Alter. Mehr nicht! (Keine Adresse o.ä.!)

Die gleiche Einladung gilt den Gottesdienstbesuchern am 16. Januar 2022.

Diese ziehen dann gleichzeitig ein Gebetskärtchen der Kommunionkinder / 
Familien / Katechetinnen, und die Kärtchen der Gottesdienstbesucher vom 
16. Januar 2022 werden dann in den Kommuniongruppen an die Kommunion-
kinder verteilt.

So hat jeder ein Gebetskärtchen mit dem Namen eines Gemeindemitglieds für
das er/ sie eine Gebetspatenschaft übernommen hat, und zwar alle – egal, ob
jung oder alt!

Gebetspate – was ist das?

– Ein Gemeindemitglied, das sich vornimmt ein anderes Gemeindemitglied re-
gelmäßig, zumindest während der Erstkommunion - Vorbereitungszeit in sein
Gebet mit aufzunehmen.

– Es reicht schon aus, wenn sie während ihres Gebetes an den anderen den-
ken.

– Unsere Kommunionkinder erfahren dabei, dass sie auch ein wichtiges Mitglied
in unserer Gemeinde sind, da sie selbst auch Verantwortung übernehmen
und für ein Gemeindemitglied beten.
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Warum Gebetspaten?
– Für jeden Menschen ist es etwas Besonderes zu wissen: Da gibt es in der Ge-

meinde einen Menschen, der an mich denkt, der weiß, dass es mich gibt und
der sogar für mich betet.

– Die Gebetspatenschaft ist eine gute Möglichkeit, sich sehr flexibel in das Ge-
meindeleben einzubringen.

Wir freuen uns, wenn Sie die Gebetsaktion unterstützen würden. 

Herzlichen Dank!

Ihre Gemeindereferentin, Sylke Seefeldt, und Ihr Diakon, Klemens Kölling

Seniorentreffen im Marienheim in Meerkamp
Ein Nachmittag für alle Seniorinnen und Senioren
am 6. Januar 2022, von 15.00 bis 17.00 Uhr
… nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen
… wir singen gemeinsam
… wir erzählen, wie es einmal war
… wir hören und lesen: Texte auf Plattdeutsch
… machen im Sommer eine Ausflugsfahrt
… und vieles mehr

Wir freuen uns auf euch!
Gabi, Roswitha, Jutta, Magdalena, Anika, Regine,
Beate und Hedwig

Zurzeit treffen sich bei uns ca. 45 Seniorinnen und Senioren im Alter zwischen
70 und 96 Jahren. Die Teilnehmerkosten belaufen sich auf Euro 0,00, eine
kleine Spende für unsere Kosten nehmen wir gerne an. Damit jeder, gleich
welchen Alters, teilnehmen kann, holen wir Sie auch gerne mit dem Auto ab,
rufen Sie uns doch einfach an: Hedwig Birrewitz, Tel.: 851332
Bitte beachtet die gültigen CORONA-Regeln!!

Frauengemeinschaft Meerkamp
Im Januar findet kein Treffen der Frauengemeinschaft im Marienheim statt.

Sternsinger St. Josef
Am 6. Januar 2022 ab 14.00 Uhr und bei Bedarf am 8. Januar 2022 ab 
14.00 Uhr ziehen in Schelsen die Sternsingerkinder durch die Straßen. Begleitet
von Erwachsenen klingeln sie an den Haustüren und fragen, wer auf der Mitte
der Straße in großen Abstand den Sternsingersegen erhalten möchte. 
Interessierte Begleitpersonen und Kinder können sich gerne melden bei 
stefaniegoertz1@gmx.de oder bei Kristina Boß-Häusler: Tel. 0177-5079162



Trauerfrühstück im Gereonshaus
Herzliche Einladung zum Trauerfrühstück am Sonntag, 16. Januar 2022, von 9.00
bis ca. 10.30 Uhr im Gereonshaus, Giesenkirchen (neben der Kirche). Die Einla-
dung gilt allen, die einen Verlust durch den Tod eines geliebten Menschen erfah-

ren haben. Das Trauerfrühstück ist keine
feste Trauergruppe, sondern ein offener
Treffpunkt. Wir haben für Sie ein leckeres
Frühstück vorbereitet und Sie sind eingela-
den, sich einfach an den gedeckten Tisch
zu setzen. Einmal nicht mehr allein früh-
stücken, sondern zusammen mit anderen
Trauernden ins Gespräch kommen, zu er-
zählen, zuzuhören und gemeinsam zu 
lachen oder zu weinen. Dabei können Sie

gemeinsame Wege durch die Trauer entdecken und Kontakte knüpfen. Dieses
Angebot ist kostenlos. Über eine kleine Spende für die Frühstückskasse würden
wir uns freuen. 

Eine Anmeldung ist erforderlich bis
zum 13. Januar 2022 bei Frau Seefeldt
unter sylke.seefeldt@bistum-aachen.de
oder im Pfarrbüro unter  Tel. 02166/
9702670. Nach dem Frühstück besteht

die Möglichkeit an der Hl. Messe um
11.00 Uhr in St. Gereon teilzunehmen.
Wir freuen uns auf die 
persönlichen Begegnungen und Ge-
spräche mit Ihnen.

Herzliche Grüße, Sylke Seefeldt, Gemeindereferentin und Klemens Kölling, Diakon
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Paullädchen Mülfort
Im Pfarrhaus St. Paul, Altenbroicher
Str. 40, können bedürftige Men-
schen unserer GdG zweimal im
Monat Lebensmittel für ganz klei-
nes Geld bekommen. („Schutzge-
bühr“)

Die Kunden können entsprechend
ihrer Zuordnung entweder am Mitt-
woch oder am Donnerstag zum
Einkauf kommen.

Neukunden werden bei ihrem ers-
ten Besuch eingeteilt.

Die Öffnungszeiten vom Paullädchen im Januar 2022 sind
Mittwoch 12. Januar 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 13. Januar 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 26. Januar 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 27. Januar 16.00 bis 18.00 Uhr

Unter Einhaltung der entsprechenden Schutz- und Hygienevorschriften!

Spendenkonto: Katholische Pfarrgemeinde St. Paul, 
Stadtsparkasse Mönchengladbach
IBAN: DE89 3105 0000 0000 1776 67, 
Stichwort: Paullädchen Tel.: 02166/120247

Fahrdienst!!!
Wir sind weiterhin für sie da. „Paul vom Lädchen“
Gerne beliefern wir ältere Mitbürger in Mülfort mit
Lebensmitteln (nach telefonischer Absprache), die
aus gesundheitlichen Gründen ihre Wohnung nicht
verlassen können.
Telefon: 0 21 66 / 12 02 47
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Fahrradreparatur-Werkstatt Mülfort
Hier werden gebrauchte Fahrräder
verkehrstauglich gemacht und an 
Menschen vergeben, die sich kein
Fahrrad leisten können.
Die Werkstatt im Keller des Pfarrhauses
St. Paul, Altenbroicher Str. 40, ist im 
Januar jeden Montag von 14.00 bis ca.
18.00 Uhr geöffnet. 

Die Kunden dürfen die Werkstatt aus Schutz- und Hygienevorschriften nicht
betreten.
Die Arbeiten gehen aber weiter. Es besteht eine große Nachfrage nach gebrauchten
Fahrrädern.
Wir nehmen ihre alten Fahrräder auch weiterhin gerne als Spende an.
Für telefonische Absprachen stehen wir gerne bereit unter 
Tel.: 02166 / 120247 Die Zweiradmechaniker vom Paullädchen

Die Erstkommunionvorbereitung hat begonnen
85 Kommunionkinder bereiten sich zur Zeit in 11 Gruppen, geleitet von 17 Kate-
chetinnen auf ihre Erstkommunion im Frühjahr 2022 in unserer GdG vor.

Das Motto der Erstkommunion ist: „Da berühren sich Himmel und Erde“.

Jesus, ganz Mensch und ganz Gott, ist un-
sere Verbindung zwischen dem Göttlichen
des Himmels und dem Menschlichen hier
auf Erden. Dies wollen wir mit dem Zeichen
des Regenbogens, dem Treuezeichen Gottes
mit den Menschen, sichtbar machen. In
jeder Kirche unserer GdG begegnen ihnen
nun „unter dem Zeichen des Regenbogens“
unsere Kommunionkinder, die sich darüber
freuen, wenn Sie sie in Ihre Gebete ein-
schließen.



Der Eröffnungsgottesdienst am 27. November 2021 zum Thema „Gemeinschaft
mit Gott und untereinander“ war großartig. 

Die Kinder gestalteten nicht nur wunderschöne Gruppen-
kerzen, die in diesem Gottesdienst gesegnet wurden, son-
dern waren auch sehr kreativ in der Gestaltung großer
Puzzleteile, die dann zu einem farbenfrohen „Gesamt-
kunstwerk Kirche“ zusammengefügt wurden.

Dies sollte den Kindern verdeutlichen, dass jeder Mensch
einmalig, wertvoll und unverzichtbar ist.

Jede/r ist wichtig, hat seinen / ihren Platz in unserer 
Kirche und nur zusammen bilden wir unsere Kirche vor
Ort.

Zum Abschluss des Gottesdienstes gab es für unsere
Kommunionkinder noch einen „Regenbogen To Go“ in

Form eines handgeknüpften Freundschafts – Armbandes.

Wir freuen uns auf die Erstkommunionvorbereitung und alle weiteren Begegnungen
und danken an dieser Stelle nochmals allen Katechetinnen für ihren großartigen
Einsatz und alle Unterstützung.

Herzlichst, Ihre Gemeindereferentin Sylke Seefeldt und Ihr Diakon Klemens Kölling

Ökumenischer Gottesdienst zur Einsegnung 
der Seniorenresidenz „An der Niers“ Alloheim

Vor gut einem Jahr zogen die ersten Bewohner/innen
in die Seniorenresidenz an der Mühlgaustr. 370 in Mül-
fort ein. „Corona bedingt“ musste die Einweihungsfeier
und Einsegnung leider immer wieder verschoben wer-
den.

Am Nikolaustag 2021 war es dann aber endlich so
weit. Ich durfte zusammen mit den Bewohner/innen,
einigen Mitarbeiter/innen, der Leiterin, Frau Anja 
Woltery und der evangelischen Pfarrerin, Angelika Raff

einen ökumenischen Gottesdienst feiern.

10



Im Rahmen dieses ökumenischen Gottesdiens-
tes wurde das Haus und damit natürlich alle
Menschen, die im Alloheim wohnen und arbei-
ten unter den Schutz unseres Gottes gestellt
und gesegnet.

Dabei wurde dem Haus eine Kerze mit der Auf-
schrift „Ich bin das Licht der Welt“ (Joh 8,12)
übergeben. In meiner Ansprache ging es
darum, dass einerseits durch Jesus Licht und
Wärme in unsere Welt kommen, dass anderer-
seits aber auch wir Licht für andere sein müs-
sen und können.

Jesus selbst hat uns dazu den Auftrag gegeben.

Und so wie der Mond nicht durch sich allein
scheint, sondern weil er von der Sonne ange-
strahlt wird, so können auch wir Licht für un-
sere Mitmenschen sein, wenn wir uns für Jesus

öffnen und sein Licht und seine Wärme durch uns strahlen lassen. Und auch alte
und kranke Menschen im Seniorenheim können das! Dazu braucht es keine gro-
ßen Taten und Wunder. Auch durch kleine Aufmerksamkeiten: wie z.B. durch
ein Lächeln, eine kleine Handreichung oder durch ein liebes oder tröstendes
Wort geben wir Jesu Licht und Liebe weiter.

Der Segensspruch dabei lautete: „Himmlischer Vater, segne das Alloheim, erfülle
es mit Deinem Geist und schenke seinen Bewohnern Deine Gnade. Gib Ihnen
Weisheit und Verständnis für andere, Zufriedenheit und Herzensgüte. Tröste sie
im Leiden und bewahre sie vor Unheil. Schenke ihnen und uns allen die Vollen-
dung des Lebens in der himmlischen Wohnung, die Du uns bereitet hast, durch
Christus, unseren Herrn. Amen.

Ich freue mich, dass ich im Alloheim immer herzlich willkommen bin und seit
September dort regelmäßig wöchentlich Einzelseelsorgegespräche führen und
alle 14 Tage zusätzlich einen Gottesdienst mit den Bewohner/innen und Mitar-
beiter/innen feiern darf. Ihre Gemeindereferentin, Sylke Seefeldt
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„Dem GdG-Rat ein Gesicht geben“ – 
wer ist in unserem GdG-Rat?
Im vergangenen November haben wir alle den GdG-Rat und die Pfarreiräte unse-
rer Gemeinschaft der Gemeinden (GdG) gewählt.

Die meisten Mitglieder der Pfarreiräte sind uns bekannt, denn hier engagieren
sich meistens Menschen aus der eigenen Gemeinde, die wir regelmäßig sehen.

Dies sieht bei den Mitgliedern im GdG-Rat sicherlich anders aus, da hier Personen
aller vier Gemeinden vertreten sind. Den ein oder anderen kennen wir, andere
vielleicht nur vom Namen her – das Gesicht dazu fehlt. Um dies zu ändern, finden
Sie in diesem kleinen Artikel zu den Namen der gewählten Mitglieder jeweils ein
Foto. Zu den gewählten Mitgliedern im GdG-Rat kommen weitere, die aufgrund
ihres Amtes automatisch im Rat sind oder vom GdG-Rat berufen wurden. Auch
die Fotos dieser Mitglieder sind in diesem Artikel zu finden.

Kristina Andreas Raphaele Angelika
Boß-Häusler Brüggemann Elfering Kames

Sabine Bettina Stephan Karl-Josef
Meyer Regniet Reiners Seitz

Stephanie Karsten Achim Köhler Klemens Kölling
Wischnewski Wolter Pfarradministrator Diakon

Bernhard Krinke-Heidenfels Marco Lennartz Nathalie Lem Sylke Seefeldt
Gemeindereferent Pastoralpraktikant Gebietsleiterin bei pro multis Gemeindereferentin
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Getauft wurden 
Henri Johannes Pasch Bennet Vogels
Ariana Hille Leni Gläser
Luisa Meuters

Wir beten für unsere Verstorbenen
Berta Eickhoff, 93 Jahre
Bernhard Thelen, 78 Jahre
Anna Elisabeth Weidemanns, 95 Jahre
Hugo Winkelmann, 95 Jahre
Edith Kuhlmann, 60 Jahre
Hans Otto Dauben, 91 Jahre
Franz Peter Eimanns, 71 Jahre
Margareta Vollenbroich, 89 Jahre
Petra Pauliks, 54 Jahre
Rita Baier, 62 Jahre

So erreichen Sie uns Telefon

Pfarrer Achim Köhler 01 74/21 94 643
achim.koehler@bistum-aachen.de

Diakon Klemens Kölling 98 24 07
Gemeindereferentin Sylke Seefeldt   9 70 26 72
Gemeindereferent Bernhard Krinke-Heidenfels 9 70 26 73
Pastoralpraktikant Marco Lennartz 9 70 26 75

Zentrales Pfarrbüro: Konstantinplatz 1 9 70 26 70
Alexandra von Poblotzki Fax: 9 70 26 79
dienstags-freitags 10.00-12.00 Uhr, donnerstags 15.00-17.00 Uhr
e-mail: pfarrbuero-st.gereon@bistum-aachen.de
Kirchenverwaltung: Renate Segbert 9 70 26 71

Bei vielen Nummern läuft der Anrufbeantworter. Haben Sie keine 
Hemmungen, darauf zu sprechen!

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Februar 2022

ist der 18. Januar 2022

Mail-Adresse: blickpunkt-fuer-alle@gmx.de

Anschrift: Konstantinplatz 1, 41238 M’gladbach
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Gottesdienste im Januar 2022, Teil 2
Samstag 01.01. 18.00 Uhr Neujahrsmesse St. Paul

Sonntag 02.01. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Josef
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
16.00 Uhr Hl. Messe der chaldäischen Gemeinde St. Paul

Montag 03.01. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Alloheim a.d.Niers

Dienstag 04.01. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Donnerstag 06.01. 18.30 Uhr Erscheinung des Herren Hochfest St. Josef

Samstag 08.01. 18.00 Uhr Kinder- und Familienmesse St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 09.01. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst z. neuen Jahr St. Gereon

Mittwoch 12.01. 18.00 Uhr Hl. Messe d. philippinischen Gemeinde St. Gereon

Donnerstag 13.01. 08.20 Uhr Schulgottesdienst GGS Mülfort St. Paul
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Freitag 14.01. 18.330 Uhr 30 Minütte vör de Herrgott Firmvorbereitung St. Gereon

Samstag 15.01. 15.00 Uhr Wortgottesfeier m.d. Kommunionkindern St. Gereon
18.00 Uhr Krönungsmesse St. Paul

Sonntag 16.01. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
12.30 Uhr Hl. Messe syrisch-orthodoxe Gemeinde St. Paul

Montag 17.01. 10.00 Uhr Wortgottesfeier Alloheim a.d.Niers

Dienstag 18.01. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Donnerstag 20.01. 08.30 Uhr Schulgottesdienst Grundschule Asternweg St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Samstag 22.01. 11.00 Uhr Hl. Messe d. philippinischen Gemeinde St. Gereon
18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 23.01. 10.00 Uhr Hl. Messe d. St. Sebastianus Schützen St. Gereon
16.00 Uhr Hl. Messe der chaldäischen Gemeinde St. Paul

Montag 24.01. 19.00 Uhr Hl. Messe der St. Matthiasbruderschaft St. Mariä Himmelfahrt

Donnerstag 27.01. 18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Samstag 29.01. 18.00 Uhr Wortgottesfeier St. Josef

Sonntag 30.01. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
16.00 Uhr Hl. Messe der chaldäischen Gemeinde St. Paul

Montag 31.01. 10.00 Uhr Wortgottesfeier Alloheim a.d.Niers

Regelmäßige Gottesdienste
Jeden Mittwoch 16.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Gereon

Sonntag 18.00 Uhr Vesper in St. Gereon

Dienstag 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Gereon

Dienstag 19.30 Uhr anschl. Komplet in St. Gereon

Für den Fall des kompletten Lockdowns gilt der Gottesdienstplan nicht. 
Alle Angaben unter Vorbehalt!




